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Landkreis Börde 
Der Landrat 
 
 

Amtliche Bekanntmachung des Antrages der Trinkwasserversorgung Magdeburg GmbH (TWM) 
auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung für die Trinkwasserversor-
gungsleitungen 
1. Ringleitung / Zählerschacht Hillersleben  -  Knoten Altersheim  
2. WW Haldensleben – Hillersleben einschließlich Sonder- und Nebenanlagen 

(Wasserzählerschacht  M 1152) 

3. WW Haldensleben  HB Haldensleben III  
4. Verbindungsleitung Satueller Straße – Bülstringer Straße  
 
Der Gesetzgeber sichert Versorgungsunternehmen mit dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) 
vom 20.12.1993 (BGBl. I S. 2192) in Verbindung mit der Verordnung zur Durchführung des Grund-
buchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-
Durchführungsverordnung - SachenR-DV) vom 20.12.1994 (BGBl. I S. 3900) eine beschränkte persön-
liche Dienstbarkeit zu. Sie umfasst das Recht, in eigener Verantwortung und auf eigenes Risiko die be-
lasteten Grundstücke für den Betrieb, die Instandsetzung und Erneuerung der Anlage zu nutzen, Was-
ser in einer Leitung über die Grundstücke zu führen sowie die Grundstücke zu betreten. 
 
Auf Grundlage des § 9 GBBerG in Verbindung mit § 6 der SachenR-DV hat die Trinkwasserversorgung 
Magdeburg GmbH, Herrenkrugstr. 140, 39114 Magdeburg bei der Unteren Wasserbehörde des Land-
kreis Börde die Bescheinigung der beschränkten persönlichen Dienstbarkeit für die Trinkwasserversor-
gungsleitungen  
 

1. Ringleitung / Zählerschacht Hillersleben  -  Knoten Altersheim  
2. WW Haldensleben – Hillersleben einschließlich Sonder- und Nebenanlagen  

(Wasserzählerschacht  M 1152) 
3. WW Haldensleben  HB Haldensleben III  
4. Verbindungsleitung Satueller Straße – Bülstringer Straße  
 

in der Gemarkung Haldensleben 
 
beantragt. 
 
Die Trinkwasserleitung erstreckt sich auf folgende Flurstücke: 
Gemarkung Haldensleben  
Flur :           4 
Flurstücke: 573/2,  3487,  3486,  2590/485,  3482,  3483,  1943/481, 



STADTANZEIGER Haldensleben Ausgabe 40/08 – 01. Sep. 2008 - Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Haldensleben - Seite 2 

 
Flur  :          8  
Flurstücke: 841,  765,  24/7,  22/1,  1/3,  1/1,  39/1, 
 
Flur  :          9 
Flurstücke: 1344, 
 
Flur  :          10  
Flurstücke: 1/20,  1/18,  472/46,  8/4,  8/2,  8/3,  1001,  133/1,  715/133,  725/132,  718/134,    
                   835,  845,  713/102,  102/3,  706/102,  129/1,  2/1,  106/1, 
 
Flur :            32   
Flurstücke:  6/1, 
 
Flur :            33   
Flurstücke:  435/35,  34/1,  1949,  23/3,  23/1,  958/126,  97/5, 
 
 
 
Der Antrag wird hiermit gemäß § 7 der Sachenrechtsdurchführungsverordnung öffentlich bekannt ge-
macht.  

Der Antrag sowie die Unterlagen und Beschreibungen können im Zeitraum vom 08.09.08 bis 06.10.08 
in der Unteren Wasserbehörde des Landreis Börde, Farsleber Str. 19, 39326 Wolmirstedt, Zimmer 39 
(Telefon 03904 7240 4332) zu folgenden Sprechzeiten eingesehen werden: 
dienstags  8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
donnerstags 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
freitags   8.00 - 11.30 Uhr  
 
Weiterhin befindet sich ein Exemplar der Antragsunterlagen zur Einsichtnahme bei der Stadt Haldens-
leben im Bürgerbüro, Markt 20, 39340 Haldensleben: 
montags, mittwochs, freitags 08.00 – 15.00 Uhr 
dienstags, donnerstags 08.00 – 18.00 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Innerhalb der Auslegungszeit können die betroffenen Grundstückseigentümer Widerspruch gegen das 
Bestehen der beschränkten persönlichen Dienstbarkeit schriftlich oder zur Niederschrift bei den oben 
genannten Behörden einlegen. 
 
Hinweis: 
Nach § 9 Absatz 3 Grundbuchbereinigungsgesetz ist der Anlagenbetreiber verpflichtet dem Eigentümer 
einen einmaligen Ausgleich für das einzutragende Recht zu zahlen. Ansprüche sind nach Eintragung 
der Dienstbarkeit in das Grundbuch an den Leitungsbetreiber unmittelbar zu richten. 
 
 
Haldensleben, den 11.08.2008 
 
 
gez. 
Webel 
Landrat 


